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Online-Spenden leicht gemacht  
Mit spende.app können wir auch online Spenden sammeln. Wenn Sie unsere 
Homepage besuchen, können Sie ganz leicht und bequem von zuhause aus per 
Smartphone, Tablet oder Rechner Spenden an unsere Kirchengemeinde richten. 
Aber auch dieser QR-Code, den Sie hier sehen, kann für Spenden genutzt werden. 
Richten Sie einfach die Kamera Ihres Smartphones darauf und folgen dem Link. 
Egal ob 5 € oder mehr, jede Zahlung ist wichtig und dient der Arbeit mit Kindern, 
Senioren, der Musik oder den Gebäuden. Vielen Dank allen Spendern! 

spende.app - QR-Code für die Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land  
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Liebe Gemeinde, 
 
während ich diesen Text schreibe, wird es draußen langsam heller. Wir sind im 
Dunkeln aufgestanden. Als die Kinder zur Schule aufbrachen, war der Himmel 
noch fast schwarz. So langsam bricht sich nun Licht durch die nächtliche Himmels-
decke. So richtig wach werde ich erst, wenn es draußen hell ist. Eigentlich brauche 
ich Sonne im Gesicht, damit die Lebensgeister in mir sich bewegen können. Echte 
warme Strahlen, die mich wärmen. Kein Sonnenersatz in Form von Vitamin-D-
Tropfen. Jeden Tag wird es nun früher heller, im Durchschnitt sind jeden Tag 3-4 
Minuten weniger Dunkelheit. In der Woche gewinnen wir also im Moment min-
destens 21 Minuten Helligkeit.  
 
Noch ist unser Tag umrahmt von der Nacht. Ich freue mich auf 
den Frühling, wenn die Tulpenzwiebeln und die Samen, die ich 
im letzten Jahr gepflanzt habe, sich durch die dunkle Erde schie-
ben und sich frei entfalten können. Ich freue mich darauf, dass 
das Leben wieder aus den kargen Ästen bricht und die Vögel die 
Lüfte zurückerobern. Ich freue mich darauf, wieder kraftvoller 
und von der Sonne gestärkt, meine Tage zu beginnen.  
Alle Jahreszeiten haben ihren Charme und sind, verbunden mit dem Kirchenjahr, 
nicht gleich-gültig. So wie im dunklen kalten Dezember mit jedem Sonntag mehr 
Kerzen angezündet werden, um die Stuben heller zu erleuchten, so wird der Früh-
ling mit Ostern lebendig. Nach dem nassen Grau wird das lebendige Grün gefeiert. 
Im Rhythmus des Jahres liegt eine tiefe Weisheit verborgen, mit der wir unseren 
eigenen Wandel erleben: Neuanfang, Hoffnung, Aufbruch. Veränderung, Altern 
und Abschied. Leiden, Durchhalten und Überwinden. Und so will ich mich noch in 
Geduld üben und mich bergen wie die Tulpenzwiebel, die den Winter braucht, um 
dann wachsen zu können, wenn es soweit ist. Ich will mich bergen in der Passions-
zeit und darauf vertrauen, dass Gott im Dunkeln mitleidet. Ich will mich bergen in 
Ostern und darauf vertrauen, dass die Auferweckungsenergie stärker ist als jede 
Gewohnheit und jeder Trott.  
 
Und dabei summe ich das Lied Nr. 98 aus dem Gesangbuch: „Korn, das in die Erde, 
in den Tod versinkt / Keim, der aus dem Acker in den Morgen dringt / Liebe lebt 
auf, die längst erstorben schien: Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist grün.“ 
 
Ihre/ Eure Anne-Rose Wergin 

Hinschauen, helfen, handeln  
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Sexualisierte Gewalt und christlicher Glaube sind unvereinbar  

 
Kirche soll ein Ort des Vertrauens sein. Wir sind diesem Anspruch nicht immer 
gerecht geworden. So wie in unserer Gesellschaft insgesamt, haben Menschen 
auch in unserer Kirche unfassbares Leid durch sexualisierte Gewalt – sexuellen  
und geistlichen Missbrauch, sexuelle Belästigung und Grenzüberschreitungen – 
erfahren.   
Mit dem christlichen Glauben ist das unvereinbar. Es widerspricht all dem, wofür 
wir als Kirche stehen. Als Kirche verurteilen wir sexualisierte Gewalt aufs schärfste 
und sehen uns in der Verantwortung, Unrecht sorgfältig aufzuarbeiten, Be-
troffene zu unterstützen und unsere Kirche zu sicheren Orten zu machen.  
Es beschämt uns, dass Menschen, die Gemeinschaft, Trost oder Orientierung bei 
uns gesucht haben, stattdessen ausgenutzt und erniedrigt wurden und sexuali-
sierte Gewalt erfahren haben.   
Wir können Vergangenes nicht ungeschehen oder einfach wiedergutmachen. 
Aber wir können und wollen aktiv Vergangenes aufarbeiten, Betroffene unter-
stützen und mit ihnen nach neuen gemeinsamen Wegen suchen. Deshalb möch-
ten wir allen Mut machen, sich mitzuteilen.  
  

Beratung und Klärung für Betroffene  
  

Wenn Sie von einer Grenzverletzung oder sexualisierter Gewalt im kirchlichen 
Raum betroffen sind, können Sie hier Hilfe finden. Dasselbe gilt, wenn Sie als An-
gehörige, Nahestehende oder als Zeuge von einem Übergriff in unserer Kirche er-
fahren haben und Rat suchen.   
  
Sie haben auch immer die Möglichkeit eine anonyme Beratung in Anspruch zu 
nehmen.  Sollten Sie sich unsicher sein, ob eine Situation grenzverletzend ist oder 
war, kann ein sortierendes Beratungsgespräch hilfreich sein.  
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UNA — Unabhängige Ansprechstelle  
Die UNA ist eine unabhängige, fachlich auf sexualisierte Gewalt spezialisierte Be-
ratungsstelle.   
Sie ist von der Nordkirche beauftragt, damit Menschen unabhängig von der Insti-
tution Kirche so schnell wie möglich Klärung und weiterführende Hilfe bekom-
men, auch anonym.  

Sie erreichen die Mitarbeiter*innen unter Tel. 0800-0220099 (kostenfrei)  

Montags von 9-11 Uhr und Mittwochs von 15-17 Uhr  

Meldung und Klärung im   

Kirchenkreis Mecklenburg  

  

In unserem Kirchenkreise werden Sie beraten und unterstützt, wenn Sie...   

von sexualisierter Gewalt, Übergriffen und/oder Grenzverletzungen im kirch-

lichen Kontext betroffen sind und/oder waren.  

   
  Zeug*innen von sexualisierter Gewalt, Übergriffen und/oder Grenzverlet-

zungen im kirchlichen Kontext wurden und/oder durch andere Personen da-
von erfahren haben.  

Bitte wenden Sie sich dafür an unseren Beauftragten für Mel-

dung und Prävention   

Martin Fritz aus der Fachstelle Prävention in  
Wismar, Mobil: 0174-3267628,   

martin.fritz@elkm.de   
  www.kirche-mv.de/praevention  

  Ebenfalls unterstützt Sie gern  Anais Abraham in  

einem Erstgespräch. 

Mobil: 0176-21385316, ichtrauemich@abrahamcoaching.de  

   www.abraham-coaching.de  

 Quelle:  Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg; Fachstelle Prävention |Presse– u. Öffentlichkeitsarbeit  
  

 

Präventionskonzept 
 
In den vergangenen zwei Jahren haben sich Ehrenamtliche und alle hauptamtli-
chen Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde mit der Entwicklung eines 

http://www.kirche-mv.de/praevention
http://www.kirche-mv.de/praevention
http://www.kirche-mv.de/praevention
http://www.kirche-mv.de/praevention
http://www.abraham-coaching.de/
http://www.abraham-coaching.de/
http://www.abraham-coaching.de/
http://www.abraham-coaching.de/
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Schutzkonzeptes gegen sexualisierte Gewalt beschäftigt. Angeleitet wurden die 
zahlreichen Arbeitstreffen vom Präventionsbeauftragten des Kirchenkreises 
Mecklenburg Martin Fritz. Das fertige Schutzkonzept kann zeitnah auf unserer In-
ternetseite www.kirche-mv.de/emmaus-kirchengemeinde-schwerin-land einge-
sehen werden.  
Maßgeblich für dieses Konzept ist, dass jegliche Art von Übergriffen in unseren 
Räumen vermieden werden sollen. Das Schutzkonzept sensibilisiert dafür. Damit 
Menschen der Kirchengemeinde ihre Anliegen, die dieses Thema betreffen, mit-
teilen können, wird es demnächst einen Briefkasten am Pfarrbüro, Schmiedeweg 
4, in Pampow geben. Dort können die Anliegen eingereicht werden.  
 
Überdies sind entsprechend unserem Schutzkonzept Frau Dorothee Dahlmeier, 
Mitglied im Kirchengemeinderat, Gemeindepädagogin Josefine Krelle und Pastor 
Martin Schabow vor Ort ansprechbar. 

Martin Schabow 
 
 
 

 

Sieben Wochen anders leben 
 
Die Passionszeit als Zeit der Neuausrichtung  

http://www.kirche-mv.de/emmaus-kirchengemeinde-schwerin-land
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Schon seit der frühen Christenheit bereiten sich Menschen auf besondere Weise 
auf das Osterfest und die Auferstehungsbotschaft vor. Die sogenannte Fasten- o-
der Passionszeit beginnt mit dem Aschermittwoch (14.02.2024) und endet am Kar-
samstag (30.03.2024). Kalendarisch dauert die Passionszeit allerdings länger als 40 
Tage, weil man die Sonntage als Feiertage vom Fasten ausgenommen hat. Damit 
erinnern christliche Fastentraditionen an die vierzig Tage und Nächte, die Jesus 
nach seiner Taufe in der Wüste verbrachte und fastete.  
Früher war das ganze Kirchenjahr durchgetaktet nach Tagen und Wochen des Fas-
tens und es gab genaue Speisevorschriften für diese Zeiten. Etwa im Mittelalter 
waren gutes Essen und Musik, der Spaß an Spiel, Tanz und am Feiern nur erlaubt 
nach Fristen und Geboten. 
So ging es mehr und mehr darum, durch die Einhaltung der strengen Regeln Gott 
besonders zu gefallen. Mit der Reformation wurden diese strengen Regeln infrage 
gestellt. Martin Luther lehnte die Vorstellung ab, dass Verzicht und Enthaltsamkeit 
Pluspunkte bei Gott bringen. Wer in der Fastenzeit auf etwas verzichtet, entschei-
det daher nach protestantischem Verständnis selbst, was ihm gut tut.  
 
Heute gilt die Fastenzeit als Zeit der Einkehr, der Umkehr und Besinnung. 
In diesem Sinne bedeutet Fasten, Gott gegenüber eine fragende Haltung einzu-
nehmen und zu hören, was er zu sagen hat. Im Verzicht der Fastenzeit lebt die 
Erinnerung daran, dass wir es nicht immer allein und selber am besten wissen, was 
gut für uns ist. 
Probehalber etwas anders zu machen – auch wenn es schwerfällt – kann die Ent-
deckung mit sich bringen, dass es anders besser sein könnte. Eine Weile das zu 
vermeiden, womit wir sonst viel Zeit verbringen und uns besonders im Wege ste-
hen, das setzt Kräfte frei. 
 
So kann das Fasten neue Möglichkeiten eröffnen: Was wäre wenn? Was wäre, 
wenn ich nicht jeden Abend auf dem Sofa zu bewegten Bildern einschlafen würde? 
Wenn ich jeden Tag eine neue Begegnung wagen würde, wenn ich vorwärts 
schauen würde, statt zurück? Möglicherweise verändert sich durch den bewuss-
ten Verzicht auf Alkohol oder Fleisch die Perspektive auf das, was der Mensch tat-
sächlich braucht.  
In der Fastenzeit verlassen Menschen ihre bekannten Pfade. Sie verzichten auf 
das, was bequem ist und brechen mit (vielleicht schlechten) Gewohnheiten. Die 
sieben Wochen vor Ostern sind nicht nur eine Zeit des Verzichts. Sie sind eine 
Chance. Indem wir abtun, was uns träge macht, besinnen wir uns und hören uns 
selbst wieder besser – und Gott auch. Diese Zeit im Kirchenjahr lebt auf 
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Veränderung und Erneuerung hin. Und dann, nach den sieben Wochen, ist die Os-
terfreude umso größer.  
 
Die Evangelische Kirche informiert über verschiedene Fastenaktionen auf einer ei-
genen Internetseite: www.7wochenohne.evangelisch.de 
Empfehlenswert ist auch die Aktion „7 Wochen mit“, die Sie unter www.7wo-
chen.de finden.   Anne-Rose Wergin  
 
 

 
Quelle: „7 Wochen Ohne/Getty Images“ 

 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.7wochenohne.evangelisch.de/
http://www.7wochen.de/
http://www.7wochen.de/
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GEMEINDELEBEN 

Kirche Warsow – Dachstuhl und Dach des Kirchenschiffes 

Nach einer ersten Inaugenscheinnahme der Holzbauteile stellen sich die Schäden 
wie folgt dar:  
An der Nord- und an der Südseite sind an mehreren Balken- und Sparren-Aufla-
gern Altschäden - mitunter aus einem alten Befall von Echtem Hausschwamm - 
vorhanden, die fachgerecht saniert werden müssen. Frühere unzureichende Sa-
nierungen müssen statisch nachgearbeitet werden. Die gute Nachricht hieran ist, 
dass die Schäden augenscheinlich nicht schlimmer geworden sind. Wie weit sich 
der Echte Hausschwamm fortgesetzt hat, sieht man erst, wenn man das Holz rück- 
oder aufschneidet. Das kann von außen gut aussehen, aber von innen ist er oft 
bereits weit gewandert. Saniert werden muss auf alle Fälle! 
An den Sparren im Bereich des Chores sind mittlere Schäden festzustellen, die aus 
einem alten Holzbockbefall hervorgehen, der jedoch glücklicherweise nicht mehr 
aktiv ist. Vereinzelt sind Leckagen am Dach mit Feuchteeintrag vorhanden, durch 
die die bereits vorhandenen Holzschäden weiter fortschreiten können. 
Für die Inspizierung der Balkenauflager wurde die oberste Bretterschalung auf 
dem Dachboden, die auf den Holzbalken liegt, weggenommen. Darunter befindet 
sich nur noch eine weitere Bretterschalung, die zwischen den Holzbalken aufliegt. 
Das sind die Schalungsbretter, die man vom Kirchraum unten sieht. Würde man in 
dem Bereich der ausgebauten oberen Schalungsbretter daneben treten, bestünde 
die Möglichkeit, dass man zwischen den dicken Holzbalken nach unten durchfallen 
könnte. Daher dürfen die Gutachter und Handwerker bei der Begehung des Dach-
bodens nur noch mit einer Schutzausrüstung gehen. Diese ist ein Gurtsystem wie 
beim Klettern, das man sich anlegt. Es wird dann an die Ankerösen, die im Dach-
raum montiert wurden, eingehakt, damit man bei einem eventuellen Sturz abge-
fangen werden kann. 
Eine Sanierung eines so alten Kirchendaches ist keine einfache Angelegenheit und 
sehr viele, auch denkmalrechtliche Dinge sind zu beachten. Wir werden an dieser 
Stelle in der nächsten Zeit weiter berichten. 
Wenn Sie bereits jetzt für das Kirchendach in Warsow spenden wollen, können Sie 
das gern tun:   Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land (S-W) 

IBAN: DE38 5206 0410 4805 0502 00 
Verwendungszweck: Kirchendach Warsow 

Herzlichen Dank.  
Christine Buller-Reinartz und Architektin Christiane Findeisen (GPK Architekten GmbH) 
 

Herzlich willkommen beim Klönsnack von der Kirche! 
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Wie "Klönsnack"? Was ist das denn? 
Falls Sie des Plattdeutschen nicht mächtig sind: Ein Klönsnack ist eine ange-
nehme Plauderei. In unserem Falle ist es eine fröhliche Seniorenrunde. 
Wir treffen uns zum gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen im Ge-

meindehaus in Rastow (Bahn-
hofstr.28a). Nach einer kleinen 
Andacht beschäftigen wir uns 
mit interessanten Themen – das 
kann Aktuelles von Gott und der 
Welt sein, ein Reisebericht und 
zur Jahreszeit passende Ge-
schichten. Geschichten erzählen 

und hören, singen und rätseln ... 
Wie z.B. die plattdeutsche Sprache in Gedichten oder Geschichten aufzufrischen. 
Und falls Sie kein Plattdeutsch können – keine Sorge, unsere "Verkehrssprache" 
ist dann aber doch mehrheitlich Hochdeutsch.  
Schauen Sie gern bei uns vorbei. Eine Anmeldung zu den Treffen wäre schön: 
Sonja Krüger (03868 300022) oder Cornelia Lambrecht (Tel. 01723091304) 
Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, melden Sie sich gern bei uns! 
Termine: Dienstag den 06.02., 19.03., 16.04. und 14.05.2024 von 14:00 - 16:00  

 

Vorankündigung: Sommerfreizeit in Uelitz  

„Komm, wir finden einen Schatz!“  
In der ersten Ferienwoche laden wir wieder 

herzlich zur Sommerfreizeit vom 21.-25. Juli auf 

den Uelitzer Pfarrhof ein. Merkt euch den Ter-

min schon einmal vor, die Flyer bekommt ihr 

demnächst in den Kindergruppen und online! 

 

 

 
 
Wenn einer eine Reise tut... 
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Angebot einer Siebenbürgen-Reise mit Pastor Csabay  
vom 20. - 30. Mai 2024 
 
Liebe reisefreudige Leserinnen und Leser, 
 
im Jahre 2015 habe ich eine Fahrt nach Sieben-
bürgen (Rumänien) organisiert, an der ca. 20 
Personen, Gemeindeglieder und auch andere 
Interessierte teilgenommen haben. Für mich 
war es eine sehr gute Erfahrung, als Reiseleiter 
und Dolmetscher unterwegs zu sein und den 
Teilnehmern zu zeigen, welche kulturellen, ar-
chitektonischen oder kulinarischen Besonder-
heiten mein Heimatland zu bieten hat. Lange haben wir aus den Erlebnissen dieser 
Reise gezehrt.  
Jetzt, 9 Jahre später, möchte ich diese Fahrt wieder einmal anbieten. Wenn sich 
genug Teilnehmer dafür finden - mind. 10 Personen -, wollen wir nach Pfingsten 
2024 von Hamburg nach Budapest fliegen, von dort mit einem Reisebus nach Ru-
mänien reisen und eine Rundfahrt bis nach Kronstadt (Brasov) mit Städtebesichti-
gungen, Begegnungen mit Gemeinden und authentischen Menschen erleben. Wir 
werden von einem Reisebüro (Siebenbürgen Reisen) bei der Organisation unter-
stützt. Eine Vorstellung der Reise und eine genaue Kostenaufstellung werde ich 
bis zum Vorbereitungstreffen am 7. März zusammen mit dem Reisebüro bereit-
stellen und Ihnen präsentieren.  
Wenn Ihr Interesse geweckt worden ist, kommen Sie am 7. März um 19 Uhr ins 
Pampower Pfarrhaus. Ich freue mich auf Sie! 
 
Ihr  
Pastor Csabay 
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Malen & Helfen   

Ab Januar 2024 startet einmal im Monat ein kre-
atives Treffen in der Kirche Wittenförden. Sie 
sind eingeladen mit Hobbymalern den Pinsel zu 
schwingen. Probieren Sie selbst verschiedene 
Maltechniken aus oder schauen Sie uns einfach 
über die Schultern. Wir bereiten kleine Bastelak-
tionen für Kinder vor und genießen es miteinan-
der ins Gespräch zu kommen.  
Termine: 23.1. / 20.2. / 19.3. / 23.4.2024; von 9.30 - 11.30 Uhr 
 
Anmeldung bei Maibritt Wendig, Tel.: 0171 142 21 
 

Handarbeitstreff  

Wir wollen gemeinsam kreativ sein, mit den Händen arbei-

ten, uns ausprobieren und 

die eigenen Fähigkeiten an 

andere weitergeben 

können.  

Termine: Dienstag, 12.03., 16.04.; von 17.00 – 18.00 

Uhr 

Anmeldung bei Svea Großmann, Tel. 0176 56943229 
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Einladung zum Kreativkreis 

Seit nunmehr 7 Jahren schmücken die Blumenbilder unseren Altarraum 
in der Wittenfördener Kirche. Allerhöchste Zeit um kreativ zu werden 
und das Bildensemble zu erweitern! 

Nach den Winterferien soll es losgehen. Wir suchen große und kleine 
„Künstler“, die Lust haben, neue Bilder für den Altarraum zu gestalten. 
Im Laufe des Kirchenjahres sollen drei weitere Bilderreihen zu den The-
men Ostern, Herbst und Weihnachten entstehen, die dann in Zukunft 
passend zu den christlichen Festen unsere Kirche schmücken werden. 

Interesse geweckt? Dann meldet Euch bitte bis zum 01.03.2024 unter 
0171 3205507. Wir freuen uns auf euch!             Corinne Daluege  
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Wochenplan Kinder, Konfis, Jugendliche   

 

Uhrzeit Angebot Termine                                         Ort 

      

Dienstag      

09.00–10.30 Krabbelgruppe  20.2., 12.3., 9.4., 23.4., 7.5. Pfarrhaus Uelitz 

14.00–15.00 Kinderkirche* an Schultagen Pfarrhaus Pampow 

17.00-18.00 Handarbeitstreff 12.3., 16.4. Pfarrhaus Pampow 

Mittwoch      

12.00-14.30  Kinderkirche* an Schultagen Pfarrhaus Gammelin  

14.00-15.00  Kinderkirche*  an Schultagen Kirche Stralendorf 

17.00–19.00 Junge Gemeinde 21.2., 6.3., 20.3., 10.4.,15.5. Pfarrhaus Pampow 

 

Donnerstag      

09.30–11.00 Krabbelgruppe  29.2., 14.3., 4.4., 18.4., 2.5.        Pfarrhaus Pampow 

13.45–14.45 Kinderkirche* an Schultagen Kirche Wittenförden 

16.00–17.30 Teenkreis 22.2., 7.3., 21.3., 4.4., 25.4. Kirche Stralendorf 

 

Freitag      

16.15-17.15  kleine Kinderkirche 23.2., 22.3., 26.4. Kirche Wittenförden 

 

Samstag      

09.00 - 12.30 Konfirmandenunterricht  24.2., 23.3.  Pfarrhaus Pampow 

* Die Kinder werden jeweils vom Hort oder der Schule abgeholt und auch wieder dorthin 
zurückgebracht. 

Bitte beachten Sie dazu auch unsere Aushänge in den Schaukästen! 
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Wochenplan Familie, Ü 60 und Veranstaltungen   

 

Uhrzeit Angebot Termine                                         Ort  

Montag      

16.30-17.30 Bibelgesprächskreis  19.2., 18.3. Kirche Wittenförden 

Dienstag      

09.30-11.30 Malen & Helfen  20.2., 19.3., 23.4. Kirche Wittenförden 

14.00-16.00 Klönsnack   6.2., 19.3., 16.4., 14.5. Gemeindehaus Rastow 

17.00-18.00 Handarbeitstreff  12.3., 16.4. Pfarrhaus Pampow 

Mittwoch      

     

Donnerstag      

14.00-15.30 Seniorenkreis 22.2., 11.4., 2.5.       Pfarrhaus Sülstorf 

14.30-16.00 Seniorenkreis 29.2.; 14.3., 25.4., 30.5. Pfarrhaus Pampow 

14.30-16.00 Frauenkreis 15.2., 21.3. Kothendorf 

 

Freitag      

16.00–17.30 Familiennachmittag 23.2., 22.3. Pfarrhaus Pampow  

16.00-17.30 Familiennachmittag 26.4. Pfarrhaus Uelitz 

Samstag      

09.00-12.00 Kinderbekleidungsflohmarkt   23.3. Pfarrhaus Uelitz 

15.00-16.30 Frühlingskonzert 27.4. Kirche Kraak 

15.00-16.30 Konzert Gospelkombinat 4.5. Kirche Pampow 

Sonntag      

10.00-11.00 Familiengottesdienst 4.2., 3.3., 24.3., 31.3., 14.4.  s.ff. Seiten 

16.00-17.30 Pfarrscheunensaisoneröffnung 5.5. Pfarrhaus Uelitz 

Bitte beachten Sie dazu auch unsere Aushänge in den Schaukästen 

Oder unter www.kirche-mv.de/emmaus-kirchengemeinde-schwerin-land    
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 

   Februar 2024     

04. Februar  Sexagesimae   

10.00 Uhr  Wittenförden    Pastor Schabow 

10.00 Uhr Uelitz Familiengottesdienst Team 

  zur Eröffnung der Kinderkirchentage  

18. Februar  Invokavit    

10.00 Uhr  Pampow   Prädikantin Brandes 

10.00 Uhr  Kraak   Pastor Schabow 

25. Februar  Reminiszere   

10.00 Uhr  Parum   Prädikantin Röse 

10.00 Uhr Stralendorf   Pastor Schabow 

10.00 Uhr Sülstorf   Pastor Csabay 

 

   März 2024      

01. März  Weltgebetstag   

19.00 Uhr  Wittenförden   Team 

03. März  Okuli    

11.00 Uhr  Warsow Familiengottesdienst zum Weltgebetstag Team 

10. März  Lätare     

10.00 Uhr Uelitz   Pastorin Wergin 

10.00 Uhr Stralendorf   Pastor Schabow 

24. März  Palmarum   

10.00 Uhr Wittenförden Familiengottesdienst  Team 

28. März  Gründonnerstag   

17.00 Uhr  Stralendorf mit Tischabendmahl Pastor Schabow 

18.00 Uhr Bakendorf mit Abendmahl Pastorin Wergin 

19.00 Uhr Pampow mit Tischabendmahl Pastor Csabay 

29. März  Karfreitag    

10.00 Uhr  Wittenförden mit Abendmahl Pastor Schabow 

10.00 Uhr Goldenstädt mit Abendmahl Pastorin Wergin 

10.00 Uhr Sülstorf   Pastor Csabay 

14.00 Uhr Parum   Pastorin Wergin 

14.00 Uhr Holthusen   Pastor Csabay 
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 

30. März  Karsamstag   

20.00 Uhr  Gammelin – Osternacht  Fam. Liefert 

31. März  Ostersonntag   

10.00 Uhr  Wittenförden   Pastor Schabow 

10.00 Uhr Uelitz   Pastor Csabay 

10.00 Uhr Parum Familiengottesdienst Team 
            
  April 2024      

01. April  Ostermontag   

10.00 Uhr  Warsow    Fam. Liefert 

07. April  Quasimodogeniti   

10.00 Uhr Sülstorf   Pastor Csabay 

10.00 Uhr Stralendorf   Pastor Schabow 

14. April  Miserikordias Domini   

10.00 Uhr Uelitz - Familiengottesdienst Team 

28. April  Kantate    

10.00 Uhr Pampow   Pastor Csabay 

10.00 Uhr Kraak    Pastorin Wergin 

14.00 Uhr Bakendorf   Fam. Liefert 

 

   Mai 2024      

05. Mai  Rogate    

10.00 Uhr Parum – Vorstellung der Konfirmanden Team 

09. Mai  Christi Himmelfahrt   

11.00 Uhr Stralendorf   Team 

12. Mai  Exaudi    

10.00 Uhr Wittenförden   Pastor Schabow 

19. Mai  Pfingstsonntag   

10.00 Uhr Pampow – Konfirmation  Team 

14.00 Uhr Uelitz – Konfirmation  Team 
(In der Regel findet parallel zu den Gottesdiensten in Wittenförden ein Kindergottesdienst statt.) 

Beachten Sie unsere Aushänge in den Schaukästen! 
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Liebe Gemeinde, 
 
nach fast 21 Jahren in Uelitz verlasse ich nun die Kirchengemeinde und ziehe mit 
Helene und Pauline nach Schleswig-Holstein, nach Schönberg /Holstein. Nach dem 
Tod meiner Mutter wurde deutlich, dass mein Vater in Zukunft stärker unsere Un-
terstützung braucht – und die wollen wir ihm nun auch gerne zukommen lassen.  
Leider bedeutet das aber auch, dass wir von Mecklenburg, der Griesen Gegend, 
den unterschiedlichen Dörfern mit ihren Traditionen, den Kirchen mit ihren wun-
dervollen Kostbarkeiten und eben auch vor allem von  den vielen liebgewonnenen 
Menschen, Weggefährten und Freunden Abschied nehmen müssen.                                                                              
Es fällt uns nicht leicht, dies alles zurückzulassen! 
 
Aber ich bin dankbar für diese intensive Zeit, für die vielen Begegnungen, berüh-
renden Momente, herzlichen Gespräche, launigen Veranstaltungen und fröhli-
chen Aktionen. Und ich bitte um Entschuldigung für alles, was mir misslungen ist; 
für ungewollte Verletzungen, verpasste Chancen, harsche Worte oder unberech-
tigte Kritik.                                                                     
Ich hoffe, Sie können mit einem liebevollen Augenzwinkern auf dies alles schauen. 
Mit diesen wertvollen Erinnerungen im Herzen machen wir uns nun mutig auf den 
Weg, um Neues zu wagen. Wir wünschen Ihnen allen eine gute Zeit, bleiben Sie 
behütet, bleiben Sie Ihrer Kirchengemeinde treu trotz aller Veränderungen, blei-
ben Sie mit Gott unterwegs, gestärkt im Glauben und beflügelt von der Sehnsucht 
nach lebendiger Gemeinschaft.  

Und tragen Sie das Motto der diesjährigen Jahreslosung wie 
einen kostbaren Schatz im Herzen und versuchen Sie, es mit-
einander in die Tat umzusetzen.   
Wir werden uns bemühen, diese Worte auch an unserem 
neuen Lebensmittelpunkt wahr werden zu lassen: „Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe!“ 
 
Alles Liebe wünschen Ihnen Pauline, Helene und Kristin 
Gatscha 

 
P.S.: Wer mit uns in Kontakt bleiben möchte, kann dies gerne tun. Wir sind zu er-
reichen: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönberg, Niederstr. 15, 24217 Schönberg 
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Herzliche Einladung  
     

   

 

Frühlingskonzert 

 

 

 

 

 am 27.04.2024 

 um 15.00 Uhr 

        in der Kirche Kraak 

 

Anschließend laden wir zum gemütlichen 

Beisammensein bei Johanniterwein und 

Co ein. 

 

 

Save- the-Date: Orgelkonzerte Warsow  

Merken Sie sich folgende Termine für Orgelkonzerte an der 
frisch restaurierten Warsower Kirchenorgel vor: 

13.07.2024 um 17 Uhr mit Frau Anne-Dore Baumgarten Kan-
torin in Wustrow  
(Es gibt eine besondere Geschichte zu Wustrow: die Warso-
wer Orgel stand ursprünglich dort.) 
05.10.2024 um 17 Uhr mit Herrn Christian Domke, Kantor an 
der Paulskirche Schwerin 

Wir werden an diesen Abenden für die Erhaltung der Friese I-Orgel sammeln.  



- 20 - 

 

 

Vorab Information! 
Radtour mit regionaler Andacht zum Himmelfahrtstag 
 
Seit 2014 laden wir Sie zu Himmelfahrt zu einer Andacht nach Stralendorf ein. So 
wird es auch in diesem Jahr, am 09. Mai um 11.00 Uhr sein. Das Besondere daran 
ist immer, dass es für Radfahrbegeisterte einen Fahrradausflug von Wittenförden 
aus gibt: Treffpunkt ist um 10.00 Uhr an der Kirche in Wittenförden. Weitere Statio-
nen sind a) in Kl. Rogahn* Wittenfördener Weg/Felix-Stillfried-Str. und b) in Groß 
Rogahn*Hauptstr./Bergstr./Am Turnierplatz = Ortsausgang Richtung Stralendorf. Aus 
den Gemeindebereichen Pampow/Sülstorf, Uelitz, und Gammelin/Warsow/Parum 
werden wir sternenförmig auf die Stralendorfer Kirche zu fahren und dort gemein-
sam feiern. Bitte bringen Sie etwas zu Essen mit, denn wir wollen im Anschluss an 
die Andacht in oder vor der Kirche gemeinsam wieder ein Picknick zu uns nehmen. 
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Einladung zum Besuchsdienst-Kreis 
 

In einigen Dörfern unserer Gemeinde gibt es Menschen, 
die sich im Besuchsdienst engagieren und Geburtstagsbe-
suche machen. Das ist eine schöne Tradition, die wir gerne 
ausbauen möchten. Wir suchen Interessierte, die sich vor-
stellen können, ein paar Mal im Jahr ältere Gemeindemit-
glieder aus dem eigenen Dorf oder dem Nachbardorf zum 
Geburtstag zu besuchen. Wir wollen damit die Kultur stär-
ken, dass wir in der Gemeinde aufeinander achten und uns 
nicht aus dem Blick verlieren.  

 
Die Geburtstagsbesuche fallen erfahrungsgemäß unterschiedlich aus. Manchmal 
ist es ein kleiner Gruß und die Gratulation an der Haustür, manchmal trinkt man 
noch einen Kaffee oder einen Tee zusammen. Was zählt ist die Begegnung. 
 
Haben Sie Interesse? Dann kommen Sie gerne am 20. März, um 16.30 Uhr in das 
Gemeindezentrum/Pfarrhaus nach Pampow. Hier wollen wir uns dazu austau-
schen, Fragen klären und von Erfahrungen hören, die bereits mit Geburtstagsbe-
suchen gemacht wurden.  
 

 
 
 

Friedhofseinsätze  

Warsow:  06.04.2024 um 9 Uhr 
Gammelin:  06.04.2024 um 9 Uhr 
Kraak:  06.04.2024 um 9 Uhr 

Bringen Sie bitte Arbeitsgeräte mit! 

Für das leibliche Wohl wird, wie immer, gesorgt. 
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MUSIK   MUSIK  MUSIK 

Ohne Musik ist alles nichts… 

 

„Singen macht Spaß, Singen tut gut“ 
 
mit diesen Worten beginnt ein Kanon von Uli Führe, den wir schon manchmal in 
der Chorprobe gesungen haben. Und weil das Singen Spaß macht und weil Singen 
gut tut, singen wir immer noch nach 30 Jahren. 
Am 22. Februar 1994 wurde der Kirchenchor Gammelin – Warsow/ Parum gegrün-
det. Wir sind ein kleiner Chor und kommen aus verschiedenen Dörfern im Gam-
meliner Pfarrhaus zusammen, um jeden Dienstag zu proben. 
Wir singen traditionelle und neue geistliche Lieder, Volkstümliches, kleine Kanta-
ten bis hin zum Gospel, je nach Kirchenjahreszeit und Anlass.  
Viele schöne Gottesdienste hat der Chor mit seinem Gesang bereichert. Beson-
dere Höhepunkte sind jährlich die Adventsmusik am 3. Advent in der Warsower 
Kirche und die Frühlingsmusik am Sonntag Kantate in der Bakendorfer Kapelle. 
Diese Musiken werden gemeinsam mit der Blockflötengruppe, den Gitarren und 
dem Frauenchor aus Radelübbe gestaltet. 
In 30 Jahren hat der Chor Höhen und Tiefen erlebt. Besonders schwer war es wäh-
rend der Corona- Zeit. Auch die Zeit danach war nicht einfach, einige ältere Chor-
mitglieder kamen nicht mehr. Der Chor hat sich verjüngt, wir können dreistimmige 
Sätze singen oder vierstimmig mit Klavierbegleitung. 
 

Mir macht es viel Freude mit 
diesem Chor zu singen. 
Im Februar gibt es wieder ein 
Probenwochenende in Bolten-
hagen. Dort bereiten wir uns 
auf die Osterzeit und die Früh-
lingsmusik vor.  

Wir werden viel Zeit miteinander verbringen. Strandspaziergänge und lustige 
Abende stärken den Zusammenhalt. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer 
herzlich willkommen.   Ihre Elisabeth Liefert 
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Nachwuchs 
wird überall benötigt! 

 

 
 Nur die kleine 

Lampe spendet 

Licht. In der dunk-

len kalten Kirche 

sitzt Antonin und 

übt an der Orgel in 

der Pampower Kir-

che 

 

 

und Oskar übt mit gleicher Passion in der  
Kraaker Kirche. 
 

 

„Ohne Fleiß, kein Preis!“ und so üben sie  

wö-

chentlich zusammen; an der Querflöte die Ge-

meindepädagogin in Ausbildung Svea und Christian an der Geige.  
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Das vorläufige „Aus“ unseres kleinen Kirchenchores! 

 

Über viele Jahre hat Kathleen Witt- 

Dühring (rechts im Bild) diesen Chor in 

Uelitz geleitet und zu den verschiedensten 

Anlässen gesungen.  

Aus persönlichen Gründen legt sie nun auf 

eine unbestimmte Zeit die Chorleitung nie-

der. Wir hoffen, dass es nur eine Pause 

sein wird, und es in naher Zukunft viel-

leicht wieder ein Neustart gibt. 

Wir sagen „Danke Kathleen“!  Danke für die tolle Zeit! 

 

 

 

Musikgruppen der Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land 

Alle, die Lust haben, in einer der Gruppen zu musizieren, sind herzlich eingeladen! 
1. Posaunenchor Parum 
Probe: montags 20.00 Uhr in der Parumer Kirche 
Kontakt: Britta Kaap, Parum, über das Gemeindebüro Pampow 
2. Chor in Gammelin 
Probe: dienstags 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im Pfarrhaus Gammelin 
3. Blockflötengruppe 
Probe: montags 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr in Gammelin 
Kontakt zu 2. & 3.: Elisabeth Liefert, Gammelin, Mobil: 0172 6828395 
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Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass 

„…durch das Band des Friedens“  Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
 
Die Gottesdienstordnungen für den Weltgebetstag am ersten Freitag im März ha-
ben lange Entstehungsgeschichten. In Deutschland war diese mit der Veröffentli-
chung der Liturgie im September 2023 zunächst abgeschlossen.  
Angesichts der dramatischen Ereignisse in Israel und Palästina seit dem 7. Oktober 
hat das deutsche WGT-Komitee eine aktualisierte Version der Gottesdienstord-
nung erarbeitet und im Januar 2024 herausgegeben. Diese dient bundesweit als 
Grundlage für tausende von ökumenischen Gottesdiensten zum Weltgebetstag. 
„Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina ist der Weltgebets-
tag mit seinem diesjährigen biblischen Motto aus dem Brief an die Gemeinde in 
Ephesus ´…durch das Band des Friedens` so wichtig wie nie zuvor“, betont die 
evangelische Vorstandsvorsitzende des WGT, Brunhilde Raiser. „Der Terror der 
Hamas vom 7. Oktober jedoch und der Krieg in Gaza haben die Bereitschaft vieler 
Menschen in Deutschland weiter verringert, palästinensische Erfahrungen wahr-
zunehmen und gelten zu lassen. Die neuen Erläuterungen sollen dazu beitragen, 
die Worte der palästinensischen Christinnen trotz aller Spannungen hörbar zu ma-
chen.“  

Auch das Plakat und die Postkarten wurden geändert, ein 
Zweig eines Olivenbaums ist jetzt dargestellt.  
Die biblischen Texte der Gottesdienstordnung, besonders 
Psalm 85 und Eph 4,1–7 können in der aktuellen Situation tra-
gen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, Frieden und die welt-

weite Einhaltung der Menschenrechte gebetet werden. Die Geschichten der drei 
Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in Leben, Leiden und 
Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, die deutlich ma-
chen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frieden 
zu engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in Lieder und Texte, die den 
Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf aus-
drücken. 
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Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind aktuell Themen der Nachrichten. Wie die 
Situation zum 1. März sein wird, ist nicht absehbar. Wird weiterhin Krieg herr-
schen, wird es zumindest eine Waffenruhe geben oder wird ein Weg gefunden für 
eine sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel und Paläs-
tina? Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästi-
nensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die 
Erreichung eines gerechten Friedens getan wird. 
Schließen auch Sie sich über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg zusammen, 
um auf die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in 
der Region zu hören und sie zu teilen. 
So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass 
- gehalten durch das Band des Friedens - Verständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns 
in Deutschland.  Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V. 

Termine zum Weltgebetstag 2024 in unserer Gemeinde 
01.03., 19.00 Uhr Wittenförden – Andacht  
03.03., 11.00 Uhr Warsow – Familiengottesdienst 
 

Aktuelles aus der Jungen Gemeinde und Teenkreis 

Alle konfirmierten Jugendlichen ab 14 Jahren sind eingeladen, bei 

der Jungen Gemeinde (JG) mitzumachen. 

Die Junge Gemeinde ist eine Gruppe von Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen, die zum Kochen, Quatschen, Spaß haben und ge-

meinsamen Andachten zusammenkommt. Außerdem finden re-

gelmäßig Ausflüge, überregionale JG-Treffen und andere Aktionen 

statt.   Svea Großmann 

 
Die Kirche in Warsow ist die älteste Kirche im 
Amtsbereich Stralendorf. Deshalb war sie das 
Thema des Krippenspiels unserer JG am drit-
ten Advent 2023. Wir reisten durch ein magi-
sches Portal in die Vergangenheit, um zu 
schauen, wie das erste Weihnachtsfest in die-
ser Kirche vielleicht gefeiert wurde.  

Das Krippenspiel 2023 war wieder ein toller Jahresabschluss für unsere JG. Aber 
auch für das Jahr 2024 sind einige Aktivitäten geplant. Wir treffen uns wie immer 
alle zwei Wochen mittwochs und nehmen außerdem auch an den „großen“ 
propsteiweiten JG-Treffen teil. Das nächste findet am 22. April in Pokrent statt.  
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Einige von uns besuchen auch (wieder) das Gruppenleitungsseminar der Evange-
lischen-Jugend Mecklenburg im Februar. Außerdem werden wir aktiv und pflan-
zen in Neu Sammit viele neue Bäume, denn auch beim Klima Camp im März sind 
wieder einige von uns dabei.     Anna Dickhoff  

 

INSTA Splitter 

Folgt uns auf Instagram: emmauskirchengemeinde_sn_land und jg_emmaus 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind jetzt auch auf Facebook:  

https://www.facebook.com/profile.php?id=61551443726372 

 

https://www.facebook.com/profile.php?id=61551443726372
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   Pampow-Sülstorf  
 

 
 

  

 

Pastor Árpád Csabay 
Hauptstr. 29 
19077 Sülstorf 
  
Tel: 03865 3225 
Handy: 01575 8263306 
E-Mail: arpad.csabay@elkm.de  
 

Uelitz  
 

 

Pastorin Kristin Gatscha bis 29.02.2024 
Pfarrhaus: Grüne Str. 5  
                   19077 Uelitz  
 
Vertretungen:  
Pastorin Anne-Rose Wergin (bis 31.3.24) 
und Pastor i.R. Dirk Heske 

Stralendorf-Wittenförden   
 

 

  

 

Pastor Martin Schabow 
Pfarramt, Alte Dorfstr. 5 
19073 Wittenförden  
 
Tel.: 0385 647 02 31 
Handy: 01575 8263283 
E-Mail: martin.schabow@elkm.de    

 

Gammelin-Warsow & Parum  
 

 

Pastorin Wiebke Frauen 
 
Vertretung bis auf weiteres: 
durch Pastor Csabay als geschäftsführender 
Pastor und  
durch Pastor Schabow für Kasualien 
 
 

mailto:arpad.csabay@elkm.de
mailto:martin.schabow@elkm.de
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Emmaus-Kirchengemeinde 
 

 Gemeindebüro Pampow 

Schmiedeweg 4 

Gemeindesekretärin Susann Tonn 
Tel: 03865 240 
E-Mail: schwerin-land-emmaus@elkm.de  

Sprechzeiten:    dienstags 14.30 – 17.30 Uhr      
mittwochs & donnerstags 10.00 – 12.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
 

 

 

 

 

  

  

 

Gemeindepädagogin Josefine Krelle 
 
Tel: 01575 8263309 
E-Mail: josefine.krelle@elkm.de  

 

Arbeit mit Kindern und Familien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 
Gemeindepädagogin i.A. Svea Großmann 

 

Tel: 0176 56943229 

E-Mail: svea.grossmann@elkm.de 

 

Junge Gemeinde, Teenkreis und 

KonfirmandInnen 

  

    

Gemeindepädagogin Maibritt Wendig 

 

 

Tel: 01575 8263302 

E-Mail: maibritt.wendig@elkm.de  

mailto:schwerin-land-emmaus@elkm.de
mailto:josefine.krelle@elkm.de
mailto:svea.grossmann@elkm.de
mailto:maibritt.wendig@elkm.de


- 32 - 

 

Aus den Kirchenbüchern 

 

Kirchliche Bestattungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesus Christus spricht:  

Selig sind, die da Leid tragen, denn sie sollen getröstet werden. 

 

 



 

 

 

 

 

                     
 

 

 

Bankverbindung 

der Evangelisch-Lutherischen Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land 

(Südwest) 

IBAN: DE38 5206 0410 4805 0502 00 

BIC: GENODEF1EK1  bei der Evangelischen Bank 


